
chse und Esel schlafen. Plötzlich 
wird das Eselchen wach. Durchs 
Fenster scheint ein helles Licht. 

Das Eselchen wundert sich und weckt 
den Ochsen. Der brummt: „Warum ist 
es mitten in der Nacht so hell?“ 
Der kleine Esel sagt: „Ich weiß nicht. 
Lass uns draußen nachschauen!“ 
Die beiden gehen vor die Tür, schauen 
zum Himmel und staunen. 
Dort leuchtet ein wunderschöner Stern 
– viel größer und heller als alle ande-
ren. Das Eselchen staunt: „Einen 
solchen Stern habe ich noch nie 
gesehen!“ Der Ochse erzählt: 
„Mein Großvater hat einmal gesagt, 
dass immer dann ein Wunder 

geschieht, wenn ein großer und heller 
Stern am Himmel erscheint.“ 
Der kleine Esel ruft: „Ich würde so gern 
einmal ein Wunder erleben!“ 
„Ich auch!“, sagt der Ochse und denkt 
nach: „Vielleicht feiern die Engel 
im Himmel ja ein Fest. Oder der große 
Stern sucht seine Kinder, die sich 
im Himmelswald verlaufen haben.“ 
Der Esel lacht: „Ja, möglich. Wir haben 
uns ja auch mal im Wald verlaufen. 
Damals hat uns die alte Eule den Weg 
zurück gezeigt. Und so macht es 
bestimmt auch die Sternenmutter. 
Sie schickt ihren Kindern ein helles 
Licht, damit sie aus dem dunklen 
Himmelswald wieder herausfinden.“

Ein heller 
Stern
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Sternschnuppe 
vorne Sternschnuppe 

hinten

Krippe basteln 
Teile ausmalen,
ausschneiden, ggf.
Klebelasche falzen  
und zusammenkleben
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